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Cylindriſcher Keſſel mit Feuerrohr und Siederöhren . Tafel XVI . ,
Fig . 4. Dieser Kessel unterscheidet sich von dem vorhergehenden
durch eine Siederöhre , welche im Feuerrohr angebracht ist . Zu dem

Nachtheil des vorhergehenden Kessels kommt noch der dazu , dass

der im Siederohr sich bildende Dampf schwer entweichen kann .

Cylindriſcher Keſſel mit Feuerrohr und Vordach . Tafel XVI . , Fig . 5.

Dieser Kessel unterscheidet sich von Fig . 3 dadurch , dass der vordere

über dem Rost befindliche Theil des Kessels halbmondförmig ist .

Ist schwer zu reinigen und gewährt eine geringe Festigkeit . Wird

nicht mehr gebraucht .

Einfach cylindriſcher Keſſel mit halbkugelförmiger Endfläche . Tafel XVI . ,
Fig . 6. Die Luft zicht durch 1 längs des Kessels hin in das Kamin .
Der Kessel ist so fest , als überhaupt ein Kessel sein kann . Der

Dampf kann überall leicht aufsteigen . Die Reinigung geht sehr
leicht von Statten . Nachtheilig ist nur allein das grosse Volumen
dieses Kessels .

Reſſel mit Siederöhren . Tafel XVI . , Fig . 7. Die Luft zieht durch

1, 2, 3 nach dem Kamin . Die Siederöhren sind der heftigsten Hitze

ausgesetat und verbrennen leicht , weil der Dampf aus denselben
schwer entweicht und weil sich oben auf den Röhren Asche anlegt .
Nach den von Cavé angestellten Versuchen ist die Dampfmenge ,
welche die Siederöhren entwickeln , ganz unbedeutend , obgleich
sie der heftigsten Hitze ausgesetzt sind . Diese Kessel waren lange
Zeit hindurch sehr verbreitet , werden aber nun verlassen .

Keſſel mit Vorwärmer . Tafel XVI . , Fig . 8. Die Verbrennungs -
gase zichen durch I, 2, 3 nach dem Kamin . Das Speisewasser tritt
in den Vorwärmer an der Stelle ein , wWo die Verbrennungsgase den
Kessel verlassen , es ist demnach ein Gegenstromapparat , demnach
für die Benutzung des Brennstoffs vortheilhaft . Die Festigkeit jist

gross , die Reinigung geht leicht von statten . Es ist also eine sehr

gute Anordnung und wird deshalb sehr häufig angewendet .

Röhrenkeſſel . Tafel XVI . , Fig . 9. Dieser Kessel hat ein halb -

mondförmiges Vordach . Im cylindrischen Theil des Kessels sind

enge Heizröhren angebracht . Die Verbrennungsgase ziehen zuerst
durch diese Heizröhren und dann durch 2 und 3 nach dem Kamin .
Der Kessel gewährt den Vortheil , dass er bei gleicher Heizfläche
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